
Selbstauskunft mit Nachweis der fachlichen Eignung als Beratungsstellenleiter/in 
(bitte gut leserlich, in Druckschrift ausfüllen) 

Name, Vorname und vollständige Anschrift 
mit Postleitzahl  

Telefon:  
Telefax:  
E-Mail: 

Geburtsdatum: Familienstand: 

Geburtsort: Anzahl Kinder: 

Wurde eine Vermögensauskunft (bisher eidesstattliche 
Versicherung) abgegeben?  ja      nein Wenn ja, wann? 

Wurde ein Insolvenzverfahren eingeleitet bzw.  
durchgeführt?  ja      nein Wenn ja, wann? 

Arbeiten Sie für einen anderen Lohnsteuerhilfeverein?  ja      nein Wenn ja, für welchen? 

Sind Sie vorbestraft?   ja      nein 
• Wenn ja, wann und weswegen? 

 
• Schwebt ein Ermittlungsverfahren?          ja      nein 

Die Kennzeichnung der Beratungsstelle ist mittels des 
von der VLH-Hauptverwaltung gelieferten Schildes er-
forderlich. Kann/Darf dieses Schild angebracht werden? 

 ja      nein 

Wenn nein: Welche alternative Kennzeichnung ist  
möglich? 
 
 

Können Sie eine Einkommensteuererklärung, einen Antrag auf Kindergeld oder Zulage zur Alters-
vorsorge für eine fremde Person ohne Schwierigkeiten formgerecht fertigen und durch Befragen 
alle steuerbegünstigten Ausgaben ermitteln, übersichtlich ordnen und geltend machen? 

 ja      nein 

Können Sie Einsprüche überzeugend formulieren, begründen und einlegen und Termine in  
Steuersachen vor dem Finanzgericht wahrnehmen?  ja      nein 

Steht Ihnen für Ihre VLH-Tätigkeit ein separater Büroraum zu Verfügung?  ja      nein 

Tragen Sie bitte Ihre beruflich ausgeübten Tätigkeiten, die für den Nachweis der fachlichen Eignung als Beratungsstellenleiter/in ent-
scheidend sind, chronologisch und präzise in die nachfolgende Tabelle ein. Senden Sie uns mit diesem Fragebogen auch die entspre-
chenden Nachweise (Fotokopien von Arbeitszeugnissen oder Original-Arbeitsbescheinigungen) zu. Falls der Platz nicht ausreicht, 
legen Sie ein Beiblatt bei - bitte keinen gesonderten tabellarischen Lebenslauf. 

vom bis Arbeitgeber als welche Tätigkeiten wurden ausgeübt 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 
Unrichtige Angaben in dieser Selbstauskunft würden uns bei Begründung eines Dienstverhältnisses zum Zeitpunkt, da wir davon 
Kenntnis erhalten, zu dessen fristloser Beendigung berechtigen. Sie erklären daher an dieser Stelle, dass alle Ihre Angaben auf Wahr-
heit beruhen und richtig sind. Vor Vertragsabschluss führen wir eine Bonitätsprüfung durch. 
 
 
 
   
08/2016                 Ort und Datum  Unterschrift 
 

  


